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Wendepunkt Pfingsten

Liebe Leserinnen und Leser!

Es ist durchaus ei-
ne Zahl, die nach-
denklich stimmt:
am 1 . Mai füllen
meine Frau und
ich seit nunmehr
30 Jahren das
Pfarramt in Men-
geringhausen aus.
Viele Wechsel hat

es seitdem gegeben – und muss es si-
cherlich auch noch bis zu unserem
Dienstende geben (siehe auch S.7 –
aus dem „Kooperationsraum“). Wäh-
rend ich ein halbes Jahr nach meiner
Frau mit dem Pfarrdienst begann, ist
sie nun im Bathildisheim tätig.

Doch bei allen Wechselfällen des Le-
bens hoffen wir darauf, dass wir weiter
„wendig“ genug für Sie und uns blei-

ben: wendig und kreativ miteinander
Kirche gestalten. Das Pfingstfest (und
anstehende Freischießen) mag dazu die
nötigen Impulse setzen.

Freuen Sie sich auf jeden Fall wieder
auf 16 Seiten Gemeindeleben – mit
Notizen zu den diesjährigen Konfir-
mandInnen (S.4f) , Angebote für Jung-
scharkinder (S.6) , einem Beitrag aus
der KiTa Regenbogen (S.12) , einigen
Bildern zur Orgel-Sanierung (S.1 5)
und dem Weltgebetstag (S.1 6) .

Dazu noch vieles mehr! Lassen Sie uns
weiter Kirche gestalten. Darauf freut
sich



Der Apostel
Paulus stand
allzu oft in sei-
nem Leben
vor verschlos-
senen Türen.
Manchmal wa-
ren es die Tü-
ren seines
eigenen Selbst,

in das er sich verloren zurückgezogen
hatte. Dann waren es die Türen ande-
rer Menschen, die ihn ablehnten, miss-
verstanden, ausgrenzten. Oft genug
auch waren es Gefängnistore, die sich
ihm unwiderruflich zu schließen schie-
nen. Und doch machte Paulus ebenso
oft in seinem Leben die wichtige Er-
fahrung: es gibt einen Wendepunkt! Es
gibt einen Punkt, an dem beginnt mein
Leben neu. Eine Tür öffnet sich. Ein
Schlüssel dreht sich. Unerwartet.

Ostern war für ihn ein solcher Mo-
ment. Da entdeckte er seinen Glauben
neu. Und Pfingsten: da verstand er,
dass er diesen, seinen Glauben nicht
nur für sich alleine lebt. Er ist immer
auch verbunden mit vielen anderen
Menschen. Mit Menschen, die sich
„Gemeinde“ nennen, „Kirche Got-
tes“, seine „Kinder“.

Pfingsten wurde für ihn zur Kraft, auf
das neue Handeln Gottes zu vertrau-
en. Er konnte selbst durch verschlos-
sene Türen in das – ihm noch
unbekannte – „Land der Freiheit“ ein-
treten.

Es ist ein Land, das sich eben den
Menschen öffnet, die spüren, dass
Freiheit nicht nur ein unendlich wich-
tiges Gut ist. Sondern die auch erken-
nen und verstehen, dass uns diese
Freiheit von Gott geschenkt wird –
damit wir auch anderen Freiheit er-
möglichen.

In diesem Sinne schreibt er in einem
seiner Briefe den Satz, der besonders
im Monat Mai bedacht sein soll: „Alles
ist mir erlaubt, aber nicht alles dient
zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber
nichts soll Macht haben über mich.“
(1 .Kor.6,1 2) Damit markiert er: gerade
das Pfingstfest kann der Wendepunkt
für uns als
Gesellschaft
sein, Freiheit
füreinander
wieder neu zu
entdecken.
Der Schlüssel
liegt bereit.

Pfr. Uwe Jahnke

Wendepunkt Pfingsten?!
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Mit Schwung und Elan gestalteten sie
im Dezember einen Adventsgottes-
dienst aus, mit Musik und Bewegung
werden sie sich erneut am 28. April im
Abendgottesdienst um 18 Uhr unserer
Gemeinde vorstellen: die 1 1 Mädchen
und 4 Jungen, die am 12. Mai dieses
Jahres ihre Konfirmation begehen.

Dass ihr Vorstellungsgottesdienst ge-
nau auf den Sonntag „Kantate“ fällt
(lat.: „Singen“) , ist ein Zufall. Aber er

passt: als fröhlich-singbegeistert erwie-
sen sich die diesjährigen Konfis! Frau
Rosel Reiff, ehemalige Leiterin der
Kaulbachschule und Mitsängerin bei
den Happy Singers, zeichnete dafür
mit verantwortlich: sie begeisterte die
Jugendlichen für ein Singprojekt – und
schaffte auch den (nicht zuletzt wegen
ihres einsetzenden Stimmbruchs oft
unsicheren) „Jungs“ Mut und Freude
an der Musik zu vermitteln.

VOM LEBEN SINGEN!VOM LEBEN SINGEN!



Am Sonntag Kantate oder beim
Abendmahlsgottesdienst vor der Kon-
firmation können Sie sich als Teil der
Gemeinde von der Lebensfreude und
Herzlichkeit der diesjährigen Konfir-
mandInnen überzeugen – und den Ju-
gendlichen auch selbst einen

musikalischen Segen mit uns allen als
Gemeinde zusingen. Und wenn Sie die
Jugendlichen darüber hinaus persön-
lich anschreiben und ihnen einen Se-
genswunsch zukommen lassen
möchten, dann geschieht das am bes-
ten an diese Namen und Adressen:
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Denis Berkowski
Berliner Str. 1 8
Piper Franke
Burgkampweg 19
Michelle Freund
Ostpreußenstr. 20
Alexandra Görlitz
St.-Georg-Str. 1 9
Paulina Horn
Leiborner Str. 21b
Ben Itter
Meisenweg 21
Maya Köhler
Lünnenberg 23
Ajscha Krämer
Prof. Bier-Str. 63 (Helsen)
Celina Menzel
Auf dem Mühlenwasser 6
Lukas Mertens*
Luisenmühler Weg 1
Leonie Schröder
St.-Georg-Str. 1 3
Amelie Seifert
Kleine Brunnenstr. 2
Jil Sellenthin & Maya
Sellenthin
Pappelntrift 18

Moritz Weiss
Kuhtrift 3
Nico Wesel,
Schützenplatz 4

* Einzelkonfirmation im Kreise seiner

Familie.
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Schon seit einigen Jahren bietet unsere
Gemeindereferentin Irina Keller regel-
mäßig montags eine Jungschargruppe
an. Die Kinder dieser Gruppe aller-
dings wachsen nun langsam zur „jun-
gen Kirche“ heran (9-12 Jahre) . Idealer
Zeitpunkt, um für jüngere Kinder et-
was Neues anzubieten.

Katrin Petereit, ebenfalls Gemeindere-
ferentin des Kirchenkreises, hat dafür
eine gute Idee. Sie gibt den Startschuss
für eine Jungschargruppe „Starter“:
eingeladen sind alle Kinder im Alter ab
etwa 7-9 Jahren, die Neugier und Lust
haben, miteinander „Glauben“ zu ent-
decken. Durch Spiele, draußen sein,
kochen und backen… – und vielem

mehr. Startpunkt ist Mittwoch, der
17.4., gleich nach den Osterferien um
16.30 Uhr im Nicolaihaus. Selbstver-
ständlich ist auch ein Einstieg in den
Wochen darauf immer noch möglich.

Jungschar „Starter“

Unsere Gemeinde soll ein Ort sein, an dem Menschen jeden Alters sich ange-
nommen und wertgeschätzt fühlen dürfen – nicht zuletzt Kinder und Jugendli-
che.
Im Zusammenhang mit den bedrückenden Erkenntnissen zu sexualisierter Ge-
walt in der evangelischen Kirche hat sich unser Kirchenvorstand intensiv mit
dem Schutzkonzept des Kirchenkreises beschäftigt und dies für unsere Gemein-
de verankert. Gerade Eltern sollen die Gewissheit und Sicherheit haben, dass ih-
re Kinder bei uns wirklich und jederzeit den Schutzraum finden, den sie
verdienen.
Kernpunktes des Konzeptes sind, dass alle haupt-, neben- und ehrenamtlich
Mitarbeitende in der Kinder- und Jugendarbeit regelmäßig erweiterte polizeiliche
Führungszeugnisse vorlegen. Ein Verhaltenskodex regelt verbindlich ein gutes,
fachliches und von Respekt geprägtes Miteinander. Fortbildungen schärfen den
Verantwortlichen – auch uns als Kirchenvorstand – das Bewusstsein für Grenz-
verletzungen und Schutzbedürfnisse.
Das vollständige Schutzkonzept veröffentlichen wir auf unserer Homepage –
einschließlich der Angaben unserer Vertrauenspersonen und Ansprechpartner,
sowie neutraler Beratungsstellen, die im Zweifelsfall weitere Hilfe geben.

Klares Nein gegen Übergriffigkeiten



Im letzten Jahr, in den letzten
Monaten, ist vieles in unserer
kirchlichen Umgebung in Bewe-
gung gekommen:

● die Gemeinde Helsen hat ihr
Luther-Haus verkauft. Die Ge-
meinde Arolsen und wir haben
Gruppen dazu aufgefangen.

● die Gemeinde Landau versorgt
seit einigen Monaten (zusätz-
lich zu Braunsen, Volkharding-
hausen und Lütersheim) die
Gemeinden Neu-Berich und
Wetterburg, wobei diese, wie neuer-
dings auch Schmillinghausen, zur
Martin-Luther-Gemeinde Bad Arol-
sen gehören.

● in Mengeringhausen öffnet eine
neue Kindertagesstätte – proviso-
risch, aber vielleicht auch auf Dau-
er. Weil besonders Kinder aus der
Kernstadt dort betreut werden und
wir als Gemeinde schon zwei Kin-
dertagesstätten religionspädagogisch
versorgen, ist diese KiTa der Kir-
chengemeinde Arolsen zugeordnet.

● gemeinsam führten wir letztes Jahr
ein Tauffest am Twistesee durch –
und es war kein Problem, dass
Täuflinge aus der Gemeinde A vom
Ortspfarrer oder Ortspfarrerin B
getauft wurden…

Das alles zeigt: Grenzen kommen in
Bewegung. Kirchturmdenken ist kaum
mehr möglich – aber auch gar nicht
mehr nötig. Die obigen Beispiele zei-
gen, dass wir uns gegenseitig stärken –
ohne Eigenständigkeiten zu verlieren.

Auch für unsere Gemeinde möchten
wir das Zusammenwachsen mit den
anderen aktiv gestalten. Möglicherwei-
se mit einem gemeinsamen Gemein-
debrief ab der Adventszeit 2024.

Doch wie soll der Zusammenschluss
heißen? Welches „Logo“, welche Be-
zeichnung könnte den sperrigen Be-
griff „Kooperationsraum Bad Arolsen
– Arolser Land“ ersetzen? Haben Sie
eine gute Idee? Einen Vorschlag, wie
Homepage, Gemeindebrief und Brief-
köpfe ansprechend unsere kirchliche
Region wiedergeben können?

Schicken Sie uns Ihre Vorschläge zu!
Bis zu den Sommerferien sichten und
besprechen wir diese – und möchten
den/die „ErfinderIn“ eines ausge-
wählten Logos oder eines neu gefun-
denen Namens dann auch gerne
belohnen (geplant: ein Gutschein für
ein Abendessen für 2 Personen im
Schloß Landau) .

Wir wachsen
zusammen
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Montag 01.04. 10 Uhr Festgottesdienst mit
Abendmahl (Ostermo.)

Sonntag 07.04. 10 Uhr Gottesdienst am Sonntag
Quasimodogeniti – Prädikantin
Corinna Paulekuhn.

Sonntag 14.04. 10 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. i.R. Schuppe-
Naumann (Miserikordias Domini).

Sonntag 21.04. 10 Uhr Gottesdienst (Jubilate).

17 Uhr Jugendgottesdienst des diesjährigen
StartUp-Jahrgangs – mit Verleihung
der Zertifikate; Nicolaihaus

Sonntag 28.04. 18 Uhr „Super! Mein Held!“ –
Abendgottesdienst mit Vorstellung
der KonfirmandInnen 2024.

Sonntag 05.05. 10 Uhr Gottesdienst – mit Taufen (Rogate).

Do. 09.05. 10 Uhr Festlicher Kooperationsraum-
Gottesdienst mit Bach-Kantate –
Stadtkirche Bad Arolsen.

ca. 14.15 Himmelfahrts-Andacht im Rahmen
des 1. Ausmarsches; auf der Warte.

Samstag 11.05. 18 Uhr Abendmahls-Gottesdienst im
Rahmen der Konfirmation 2024 –
mit den Happy Singers.

Sonntag 12.05. 10 Uhr Konfirmation 2023 (Exaudi)
– mit dem Flötenchor.

Sonntag 19.05. 14 Uhr Pilgerweg am Pfingstsonntag:
Treffpunkt am „Weißen Stein“ –
ggf. mit Kaffee und Kuchen zum
Abschluss.

Montag 20.05. 10 Uhr Festgottesdienst m. Abendmahl
(Pfingstmo.).

Sonntag 26.05. 18 Uhr Abendgottesdienst zu
Trinitatis

Diese Gottesdienste bieten wir als Livestream an: neben
der Feier in der Kirche sind sie über unseren YouTube-
Kanal (siehe nebenstehenden Kasten) zu empfangen.

Gottesdienste & Andachten

Seite 8 Gemeindeleben

Hinweis: keine Feier der Osternacht in Mengeringhausen! Herzliche Einladung
nach Bad Arolsen! Die weiteren Märztermine bleiben bestehen.



Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen im Nicolaihaus
Montag 16 Uhr: Jungschar mit Irina Keller (Tel. 628258)

20 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung (3562)

Dienstag 10 Uhr Krabbelgruppe (J. Müller, 0172-2950751)
14täglich

16.30 Uhr KonfirmandInnen-Gruppe 2023/24
18 Uhr Flötenkreis (Fr. Jahnke, 3562)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar-Starter mit Katrin Petereit
(Tel.628258)

Weitere Angebote im Nicolaihaus:
Suchthilfe Bad Arolsen (Kontakt: Hr. Richter, Tel. 02993-9659148)
Dienstag 18.15 Uhr Selbsthilfegruppe 1
Donnerst. 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe 2

KINDERGOTTESDIENST

Seite 9Termine

Sprechzeiten Pfr. Jahnke: Jederzeit.
Das Gemeindebüro ist besetzt: Dienstag von 9 bis 12:30 Uhr
Telefon: 3562 E-Mail: pfarramt.mengeringhausen@ekkw.de
Verwaltungsassistentin Bianca Völkel; kirchenbuero.arolsen-land@ekkw.de

Aktuelle Infos und Links:
www.kirchengemeindemengeringhausen.de

Videoangebote & Livestreams:
www.youtube.com/c/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Als Ansprechpartner/innen stehen Ihnen zudem zur Verfügung:
• Stellv. Vorsitzende Frau Silke Esche, Drosselweg 27, Tel. 40769
• Kirchenältester Herr Rüdiger Reis, Wolmershagen 6, Tel. 2533
• sowie alle weiteren Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher!

Kontoverbindung unserer Gemeinde: Ev. Bank Kassel,
IBAN DE31 5206 0410 0001 1001 06 – Stichwort „Mengeringhausen“

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde
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Das Leitwort dieses Jahres
macht deutlich: Frieden wird
nicht nur durch Staatenlenker
und Diplomatinnen und
Diplomaten geschaffen, sondern
muss auch von unten entstehen.
DU machst den Unterschied.
Wir brauchen Menschen, die
sich für den Frieden einsetzen.
Jetzt, hier und heute, auch in
kleinen Schritten. Es kommt auf
uns an, auf jeden einzelnen.

In der Zeit um Pfingsten
berichtet Renovabis von
Beispielen der Friedensarbeit
seiner Partner – etwa aus
Bosnien und Herzegowina, wo
sich die Kirche für Dialog und
Versöhnung zwischen den
Volksgruppen einsetzt. Im

Fokus der Hilfen in diesem Jahr: die Ukraine. Hier fördert Renovabis Projekte, in
denen Kinder und Jugendliche mit Programmen zur Resilienzförderung und
Traumaverarbeitung psychosozial unterstützt werden.

Die Kollekte zugunsten der Menschen in Osteuropa ist am Pfingstsonntag,
1 9.05.24. Bitte unterstützen Sie die Arbeit von Renovabis durch Ihre Spende.

RENOVABIS-
Aktion 2024

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
Beichtgelegenheit Jeden Samstag 17.00 Uhr Pfarrkirche

Vorabendmesse jeden Samstag 18.00 Uhr Pfarrkirche

Hochamt jeden Sonntag 10.30 Uhr Pfarrkirche

Kirchencafé sonntags 11.30 Uhr Pfarrheim

Hl. Messe/WGF jeden Dienstag09.00 Uhr Pfarrkirche



K
on
ta
kt

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist, Bad Arolsen
Gemeindebüro: Frau Wagener, Frau Woywod ▪ Große Allee 27 ▪ Mo-Fr:
9.30-12.30 Uhr ▪ Tel.: 3304 ▪ Fax 91630 ▪ Email: info@kath-kirche-bad-
arolsen.de
Pfarrer Peter Heuel ▪ Große Allee 27 ▪ Tel.: 3304 ▪ Email: pfarrer@kath-
kirche-bad-arolsen.de
Diakon Michael Thamm ▪ Tel.: 4437
Homepage: www.kath-kirche-bad-arolsen.de
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Besondere Termine im April und Mai

Mo 01.04. - Ostermontag

10.30 Uhr Hochamt

Mi 03.04. 16.00 Uhr Gottesdienst, „Lustgarten“ in Rhoden

So 07.04. - Weißer Sonntag

10.30 Uhr Erstkommunionfeier, Pfarrkirche

Mo 22.04. 10.30 Uhr Dankgottesdienst der Kokis mit den
Grundschulen

Fr 03.05. 17.00 Uhr Pfützenhüpfer/Sternstunde, Pfarrheim

Sa 04.05. 18.45 Uhr musikalisch begleitete Eucharistische
Anbetung

So 05.05. 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim

Di 07-05. 09.30 Uhr Erzählkaffee, Pfarrheim

Mi 15.05. 16.00 Uhr Gottesdienst, „Lustgarten“ in Rhoden

18.30 Uhr Hospiztreffen, Pfarrheim

So 19.05. - Pfingstsonntag

10.30 Uhr Hochamt

Mo 20.05. - Pfingstmontag

10.30 Uhr Hochamt

Do 30.05. - Fronleichnam

09.00 Uhr Hochamt, Pfarrkirche; anschließend
Prozession durch die Allee



In der letzten Februarwoche drehte
sich in der Ev. Kita „Regenbogen“ al-
les rund um gesunde Zähne. In Zu-
sammenarbeit mit der Paten-
Zahnarztpraxis Dr. von der Emde
fand wie jedes Jahr eine Zahngesund-
heitswoche statt.

Dr. von der Emde und sein Praxis-
Team besuchten an 2 Tagen die Kita,
um mit den Kindern nach der richti-
gen Methode gemeinsam Zähne zu
putzen. In Gesprächen und einem
Spiel über gesunde und dann auch
über sehr zuckerhaltige Lebensmittel
vermittelte er den Kindern Wissen
über die grundlegende Zahngesund-
heit.

Im restlichen Verlauf der Woche hat-
ten die Kinder die Möglichkeit zum
kreativen Gestalten. Zähne und Zahn-
becher wurden gebastelt oder eine Le-
bensmittelcollage erstellt.

Außerdem fand ein gesundes und ge-
meinsames Frühstück statt, welches
dankbarerweise vom Elli- Markt Men-
geringhausen gespendet wurde.

Für Spenden und Hinführung zur
Zahngesundheit sagt das KiTa-Team,
gerade auch im Namen der Kinder,
von Herzen Danke!

Selbst mit „Lücke“: zum strahlenden
Lächeln finden!

Die Vorschulkinder derKiTa
Regenbogen in der
Zahnarztpraxis von derEmde.
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Hochzeiten &
Traujubiläen

Seite 14 Aus den Kirchenbüchern

Christoph & Birgit Sommerfeld, geb. Betz
Feier der kirchlichen Trauung am 09.03.2024
Trauspruch: 1 .Korinther 16,14

Aus den
Beerdigungen

Jan Poelman
* 06.02.1 945 in Onstwedde, Niederlande
† 06.01 .2025, Trauerfeier am 18.01 .2024
Vers: Psalm 91 ,1 1 f

Marc Marioth
* 14.01 .1 965 in Mengeringhausen
† 25.01 .2024, Trauerfeier am 09.02.2024
Vers: Römer 10,10

Rolf Albert Tschierschky
* 27.07.1 923 in Frankfurt a. Main
† 04.01 .2024, Trauerfeier am 13.01 .2024
Vers: Psalm 121 ,1+2

Georg Manfred Wachs
* 18.05.1 932 in Leckwitz (Sachsen)
† 1 1 .01 .2024, Trauerfeier am 26.01 .2024
Vers: 1 .Korinther 3,1 1

Marie Luise Rauch, geb. Küthe
* 28.04.1 935 in Helmscheid
† 21 .02.2024, Trauerfeier am 29.02.2024
Vers: Psalm 23

Aus den
Beerdigungen
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Das alles warmöglich, weil Sie uns durc
h Spenden, Kirchgeld und

Kirchensteuer unterstützten!Mehr Bilder und Informationen zu

diesem Projekt finden Sie auf unsererHomepage!

VierWochen lang war unsere Orgel (undKirch
e) in derHandderOrgelbauer. Sie

entkernten das komplette Gehäuse,sortie
rten jede einzelne Pfeife und befreiten sie

von Schmutz

undSchimmel. Dann wurde wieder alles
an Ort undStelle gebracht unddurch ge

stimmt.



Das war(s) gewesen ...

www.kirchengemeindemengeringhausen.de

/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Mai. Besuchen Sie uns auf Homepage,
Facebook und Youtube…

Stimmungsvoll – mit jungen Stimme
n.

DerWeltgebetstag aus Palästina hat es geschaff
t: ein

Banddes Friedens zu knüpfen trotz der
vielen bitteren

Konflikte. Im Anschluss nahmen viele am weiteren

Austausch teil – …undkümmerten sich Männer

einmal um die Küche! :-)




